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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Psiu; - Kreis .
Nro. 42 . MiAvoch den 26. May ^ 819 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Erläuterung der Verordnung vom 4 . ' Februar i8t8 . die pvkizeylichen Maas ,

orgeln gegen die Verbreitung des Rotzes der Pferde betreffend .

Die den Pferde - Eigenthümern durch die allegirte in die Provinzialblattern eingerückte Verordnung

zugesicherte Entschädigung für ihre auf polizeiliche Anordnung getödteten Pferde , falls sie allen gesetzlichen

Bedingungen Genüge geleistet haben , bezweckt vorzüglich Verhinderung der weitern Verbreitung dieser an¬

steckenden Krankheit ; somit auch Beförderung der Pferdzucht , des Ackerbaues rc . Die Opfer , welche die

öffentlichen Kassen zur Erreichung dieses Zwecks bringen , sind so bedeutend , daß man alle Ursache hat ,

allenfallsigen Mißbräuchen , welche diese Verordnung veranlassen könnte , möglichst vorzubeugen .

Es wird daher nachträglich festgesetzt:
1 ) Daß Pferdehändler , wenn eines ihrer Pferde am Rotze erkrankt , sich zwar allen polizcyliche »

Verfügungen unterwerfen müssen , daß sie aber auf eine Entschädigung für die hiernach getödteten Stücke keinen

Anspruch machen können , weil sie sehr häufig Pferde vom Ausland einführen , weil sie ferner die erkauf¬

ten sobald als möglich wieder verkaufen , und weil sie während der gesetzlichen Gewährzeit von 4 Wochen

3 Tagen Gelegenheit genug haben , dieselben zu beobachten , und wenn sie rotzkrank erfunden werden , sich

deshalb an den Verkäufer zu halten .
2 ) Daß , wenn ein Privatmann auf Entschädigung für ein getödteteS rotzkrankes Pferd Anspruch

machen will , derselbe vorerst beweisen müsse , daß er wenigstens 2 Monate lang im Besitz desselben seye ,

und dasselbe nicht etwa erst kürzlich erkauft habe . Die betreffenden Behörden haben sich genau hiernach

zu achten . Karlsruhe den 11 . May 181Y .
Ministerium des Innern .

Freihr . von Sens bürg . vät . W ollschläger .

Nro . y ' Z. Die Regulirung der Rheinfracht betreffend .

Von der provisorischen VerwaltungsEommission der Schifffahrt zu Mainz ist unterm 5 - dieses

i <: X V. (Y>L . X * W. M (U . fXInfi rtr h »«
$

hinsichtlich der Rheinfracht der Beschluß gefaßt worden , daß ,

0 di« Fracht für den Mittelrhein so belassen werden soll , wie solche in der vergangenen Ostermesse
d . I . regulirt wurde .

2 ) Die Fracht :
a) von Mainz nach Mannheim von Masseln und allen MetallErzen wurde auf , . 69 Cent .

b ) eben dahin für alle übrige KaufmannSGüter auf . . . . . . y6 —

c ) von Mainz bis Schröck « . « . . . . ♦ > Fr . 3 4

ck) von Mainz bi« Freistekt . . . . . . » - r 2 Fr . 68 —

e) von Mainz bis Stcaßburg . - . . . - « - J * Sr . 9 * —

bestimmt , wobei übrigens wie bei allen übrigen Frachten , di« Rheinschissfahrts - Gebühren besonder-

vergütet werden .



3 ) Die , Frachtpreise für die Schifffahrt des Unterrheins wurden so belassen , wir sie durch frühere Be¬
schlüsse regulirt worden sind .
Diese » wird hiermit zur Kenntniß des Handels - und Schifferstandes gebracht .

Durlach und Offenburg , am i 4 . Map > 8 >Y .
Die Direktoren

des Murg - und Psinz - des Kinzig - Kreises .
Fröhlich . Kirn .

vät . Eber fl ein .

Nro . 5o > r . Die Bedürfnisse der SchuldentilgungSkassen betreffend .
Durch eine hohe Verfügung des Großherzogl . FinanzMinisteriums vom iq . d , M . Nro . 708 *.

werden nach vorher gegangener Prüfung der eingekommenen EtatS über die Bedürfnisse der Schuldcntil -
gungskassen , für das Jahr 1819 . folgende Umlagen auf die KonkurenzGemcindcir der verschiedenen Schul »
denTilgungsBezirke genehmiget :

1 ) Für die RheinbauAmortisationsKaffe Karlsruhe . . 2 Kreuzer ,
r ) Für die SchuldentilgungsKasse Welfach . . . >5 —

Stadt Wolfach aber nur . . . . 1 » —
3 ) Für di« Schukdentilgungokasse Haslach . . . > 4 —
4 ) Für die Schuldentilgungskasse Kork und Bischofsheim 2 —
5 ) Für die Schuldentilgungskasse Gengcnbach . . . 2 —

von 100 fl . SteuerKapital .
Dieses wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß diese Beitrage zugleich mit der StaatsSteuer

Erhoben. , und von den Obereinnehmereien an die SchuldenTilgungsVerrechnungen abgeliefert werden .
Offenburg den 19 . May >8 » 9 -

Großherzogliches Directorium des KinzigKreises .
Kirn . vät . Buck eisen .

Bekanntmachungen .
Durch das am 7. April d . I . erfolgte Ableben

des Pfarrers Dominik Herr ist die den Konkursge¬
setzen unterliegende Pfarrey Luttingen im Dreisam -
kreis , mit einem beiläufigen Einkommen von ' 6 bis
» 700 fl . meistens in Zehend -- und GüterErtrag ,
erlediget worden . Die Kompetenten um diese Pfarr -
pfründe haben sich nach Vorschrift des Regierungs¬
blatts vom Jahre »810 , Nro . 38 . insbesondere Art .
4 . zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen . *

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
fönst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Brette » .
(3 ) Zu Fl « hingen an den in Gant gerathe »

nen Samuel Schweizer , auf Mittwoch dm 9 .
Juny d . I . früh 8 Uhr auf dem Rathhaus zu Fle -
hingen .

(3) zu Ruit an dm mit gnädigster Erlaubnis
nach Nordamerika auswandcrnden Jakob Pflüger ,
auf Mittwoch den 2 . Juny d . I . Morgens 8 Uhr
auf dem Ralhhaus zu Ruit . Aus dem

Oberamt Bruchs « l .
(3 ) zu Bruchsal , an die Nachlassenschaft der

vor mehreren Jahren verstorbenen Johannes E b e r -
sollischen Eheleute , auf Donnerstag den Z . In - '

ny d . I . Vormittags vor dem TheilungsEommissariat
im Wirthshaus zum Wolf allda .

( 3 ) zu Bruchsal an den in Gant erkannten
Bürger und Taglöhner Joseph Fr ick , auf Freitag
den 4 . Juny d . I . Vormittags vor dem Theilungs -
Eommissariat im Wirthshaus zum Wolfallda , Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( r ) zu Schlüchtern an die nach Nordame¬

rika auswandernden Franz Peter Miltenbergeri¬
schen Eheleute , auf Donnerstag den 27 . May d . J .
auf dem Rathhaus daselbst.

( r ) zu Berwangen an die Gantmasse der
Jakob Burckhardi sehen Eheleute , auf Don¬
nerstag den >7 . Juny d . I . auf dem Rathhaus all¬
da . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( r ) zu Mahlberg an den in Ganterkannten

Schuster Benedikt Bösch auf Dienstag den rr .



Juni d . I . früh 8 Uhr « bei dem Commissariat in

dem daflgkn KrvmnwinhshauS . AuS dem
L a n > a m l K a r I s r u h e .

( , ) zu Hochstetten an den Johann Adam

Krebs , welcher die hebe Erlaubniß erhalten hat ,
nach Amerika auszuwandern , auf Dienstag den i .

Juny d I . Vormittags 9 Uhr im HirschwirkhshauS

zu Hochstetten . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

( 1 ) zu Schultern an den suspendirten Vogt

Ignaz Kappel , auf Donnerstag den 17 . Juny
d . I . Vormittags vor dem TheilungsCommissar im

Prinzen zu Schultern . Aus dem
Stavtamt Mannheim .

(3 ) zu Mannheim an den in Gant erkann¬
ten hiesigen Bürger und Weinhandler Peter Rödel ,

auf Freitag den >8 - Junv d . I . Morgens 9 Uhr btt

Großh . Amtsrevisorat dahier . Aus dem
Bezirksamt Ne cka r B i sch 0 f fs be i m .

( r ) ZU Epfcnbach an die mit hoher Erlaubniß

nach Rußisch Pohlen mit ihrer Familie auswandern¬

de Wittwe des Georg Adam Markert , binnen

4 Wochen bei Großh . Amtsrevisorat zu Ncckarbi-
schoffshcim . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
0 ) zu Pforzheiin an den verstorbenen hiesi¬

gen Beisaßen und Taglöhner Johann Georg Graf ,

auf Freitag den 18 May d . I . Vormittags auf hie¬

sigem Rathhause vor dem Theilungskommissär . Aus dem
Oberamk Rastadt .

( z ) zu Oberndorf an den ins Königreich

Bayern ziehenden Sebastian Knörr , auf Dienstag
den 1 . Juni d . I . aufdem Rathhaus daselbst . Aus dem

Bezirksamt Stein .
iz ) zu Wössiagen an den in Gant erkann¬

ten Bürger Philipp Jakob Schäfer , auf Montag

den ? . Juny d . Je vor dem TheilungsCommiffär auf

dem Rathhaus in Wöffjgen .
( 1 ) zu Singen an den verstorbenen Bürger

Jakob Scherberger , auf Montag den u . Juny
d, I . vor dem Commissar in der Krone allda .

(3 ) Emmendingen . sSchuldenliquidation .)

Gegen den bisherigen JudenVorsteher Lazar Bloch

dahier , ist der Gantprozeß erkannt , und zur Liquida¬
tion seiner Schulden , so wie zum Versuche eine «

Nachlaß - und StundungsVertrags , ist Tagfahrt

auf Dienstag den « g . künftigen Monats Juny anbe¬

raumt worden . Es werden daher alle , welche aus

irgend einem Rechtsgrunde an gedachten Lazar Bloch
oder an dessen Söhne Elias und Josua Bloch , die

mit demselben in Handelsgemeinschaft standen , eine

Forderung zu machen haben , aufgefordert , ihre An¬

sprüche an besagtem Tage , des Morgens um 8 Uhr

vor Grvßherzogl . Amtsrevisorat , unter Vorlegung

der Beweksurkunden , anzugebcn und richtig zu sittlen »
über Vorzugsrechte zu verhandeln und sich über den

gemacht werdenden Vorschlag zu Abschließung eines

Nachlaß - und StundungsVertrags zu erklären , un¬

ter dem Rechtsnachtheil , im Ausbleibungsfall von der

Gantmasse ausgeschlossen zu werden .
Zugleich werden diejenige , welche in die Masse

etwas schuldig sind , benachrichtigt , daß sie , bei Ver¬

meidung doppelter Zahlung , ihre Schuldigkeit an
Niemand anders als an den bestellten Güterpfleger
Uhrenmachcr Berblinger dahier bezahlen dürfen .

Emmendingen den 15 . May 181 .9 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe . (Liquidation . ) Auf Verlan¬

gen des Haupterben werden alle diejenige , welche et¬

was an die Verlassenschaft des am 4 . Marz d . I .
mit Tod abgegangenen hiesigen Handelsmann Elia «

Wormser , zu fordern haben , eingeladen , sich deß-

falls noch vor Abschluß der Inventur und längstens
binnen 4 Wochen mit den nöthjgen Bcweißurkunden
bei Unterzeichneter Stelle zu melden .

Karlsruhe den i 4 . May ist ' y .
Großberzogl . StadtAmtsRevisorat .

( r ) Karlsruhe . sSchiildenliquidakion .) Ue»

her das verschuldete Vermögen des MinistcrialRevi »

sors Geh res dahier hat das Großh . Hochpreißliche

Hofgericht zu Rastadt den Gantprozeß erkannt , und

dessen Jnstruirung dem Unterzeichneten Eommiffariu «

durch Verfügung vom 23 . April d . I . Nro . 2587 .

und 2588 . übertragen . Air Liquidation der Forde¬

rungen , Ausführung eines allenfallsigen Vorzugs ,

rechts und Erklärung über etwa gemacht werdende

Vergleichsvorschläge wird Termin auf Mittwoch dem

tb . Juni d . I . aubcraumt , und werden sämmtlichs

Gläubiger des Revisors Gehrcs hiermit vorgeladen ,
an gedachtem Tag von Vormittags 8 — n Uhr und '

Nachmittags von 2 — 6 Uhr auf hiesiger Stadt »

Amtekanzley entweder selbst oder durch gehörig Be ,

voilmachtigte zu erscheinen , ihre Forderungen anzu¬
melden , ihr vermeyntliches Vorzugsrecht auszuführen ,
und sich über gemacht werdende Vergleichsvorschläge
zu erklären , bei Strafe des Ausschlusses von der

Gantmasse . Karlsruhe den. 16 . May r.8 >9 -
Großh . HofgerichtsKemmifsicn .

Stösser , Scadtamtmann .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung dcS PflegerS soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Stadl und Landamt Orfenburg .

(2 ) von Offenburg dem Anlon Rothen¬

büch l er , dessen Pfleger der Rath Gönner von .

da ist .



Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Emmendinqen .
(3 ) von Malter dingen der Michael R ü -

bolin , welcher vor 23 Jahren auf die Wanderschaft
gegangen ist » und seither keine Nachricht von sich in
die Heimath ^hat gelangen lassen , dessen Vermögen in
» 36 fl. 4o kr . besteht . Aus dem

Stadtamt Mannheim .
( 3 ) von Mannheim die schon über 3 » Jahr

abwesende Franziska Jüle , Tochter des ehemaligen
Galanteriehandlers Anton Jüle , deren Vermögen
in 25z fl. 23 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
(z ) von Sennfeld der Johann MathauS

Gr amlich , welcher bereits 48 Jahre abwesend ist ,und seit 30 Jahren nichts mehr von sich hat hören
lassen , dessen Vermögen in 997 fl . 27Z kr. besteht ,binnen 3 Monalhen . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(2 ) von Dietlingen der schon längst abwe¬

sende Marx Eberle , dessen Vermögen in 220 fl.
besteht .

( r ) Freiburg . sErbvorladung . s Anton Mül¬
ler , Ehemann der dahier verstorbenen Susanna ge»
bornen Herr man , hat binnen 6 Wochen seine
Ansprüche auf die Vcrlassenschaft seiner Ehefrau um
so gewisser dahier auszuführen , widrigens die Ver¬
lassenschaftserbhandlung nach dem vorliegenden Testa¬ment der Erblasserin beendigt würde , und er sich die ihm
daraus erwachsende Nachtheile selbst zuzuschreiben hätte .

Freiburg den >3 . May >819 .
Großherz . Stadtamt .

si ) Achern . sVerschollenheitserklarung . ! Da
Nikolaus Schnurr von Ottenhofen , ohngeachtetder Vorladung vom 4 . April v . I . Nro . 3093 . bis¬
her keine Nachricht von sich gab , so wird derselbe für
verschollen erklärt , und seine nächste Verwandte für¬
sorglich in den Besitz dessen Vermögens tingewiesen .

Achern den 7 . May rflisi .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Kandern . s Verschollenheitserklärung . !Sowohl in Gemäsheit höchster KriegsMinistcrialVer -

fügung als erlasigter grrichtlicher Vergewisserung durch
Abhör berichtigter Zeugen , werden nunmehr die bei¬
den Soldaten Johann Jakob und Johann Kaspar
Schirm in Fcucrbach für verschollen erklärt , und
ihr Vermögen wird ihren nächsten Anverwandten zur
nuzniesslichen Pflegschaft zugewiesen .

Kandern den 6 . May ' 8 >9 <' Eroßberzogl . Bezirksamt .
( r ) Manheim . sVerschollcnheits - Erklärung .̂

Der abwesende Johann Ellee wird nunmehr für
verschollen erklärt , und dessen Geschwister in den
Genuß seines Vermögens eingewiesen .

Mannheim den iy . April r8ry .
Großberzogl . Stadtamr .

( r ) Oberkirch . sVerschollcnhcitsErklärung .s
Da von dem seit 4 o Jahren abwesenden und unterm
24 . April v . J . öffentlichvvrgeladcncnPhilipp Schei¬
be ! von Zuscnhofen in der anberaumken Jahresfrist
keine Nachricht eingelangt ist , so wird derselbe land¬
rechtlicher Vorschrift gemäß , andurch für verschollen
erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz eingeantwortet .

Oberkirch den 6 . May . 1819 .
Großberzogl . Bezirksamt .

( ' ) Steinbach . sVerschollenheitserklärung .s
Der mittelst öffentlicher Bekanntmachung vom 25 .
April v . I . zur Uebernahme seines Vermögens vvr -
geladene Hieronimus Ibach von Ottenhofen wird ,da er nicht erschienen ist , für verschollen erklärt , und
dar Vermögen seinen nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Skeinbach den > 9 . May 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( >) Nh ein b ischo fsheim . sVorladung . ]

Der unter dem Großherzogl . LinienJnfanterieRegi ,
ment von Neuenstern stehende Eorporal Christian
Bert sch von hier , welcher am > . d . M . aus seiner
Garnison desertirt ist, wird hiermit aufgefordert , bin¬
nen z Monalhen bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheilc , sich dahier oder bei dem Großh . Com -
manbo des gedachten LinienJnfanterieRegimcnts zrr
Mannheim zu stellen , und sich überfeinen böslichen
Austritt zu verantworten .

Nhcinbischofsheim den » 8 . May >819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(0 Bühl . sFtrafurthcl .! Der Deserteur An¬
ton Kü st von Neusatz , hat der erlassenen öffentlichen
Vorladung vom 22 . Decbr . v . I . nicht Folge gelei-



stet . Nach Beschluß Hochlöbl . KinzigkreisDirecto -
riums vom 15 . dieses Nro . 48 * 8 - ist daher , unter
Vorbehalt des weitern gesetzlichen Verfahrens im Bc -

trctungsfall , Eonsiscation des Vermögens und Ver¬
lust des GemeindsBürgercechts gegen ihn ausgcspro »
chen worden , was hicmit öffentlich bekannt gemacht
wird . Bühl den 20 . May » 819 .

Großherzogl . Bezirksamt «

( r ) Pforzhheim . ( Entweichung zweier Lehr¬
jungen betreffend .) Die unten signaiisirten bei den

Schreinermcistern K a tz und Feil dahier in der Lehre
gestandene beide Lehrjungn Ludwig Spath und
Hans Jörg Kautz sind gestern frühe aus derselben
heimlich entwichen . Alle Hochlöbl . Civil - und Mi -
litärVehördcn werden daher ersucht , auf diese beiden
Lehrjungen gefälligst falnden , sie im Belretungsfall
arretircn und gegen Ersatz der Kosten anher liefern zu
laffen . Pforzheim den 17 . May >8 >9 »

Großherzogl . Obcramt .
Signalements .

1 ) Der Katzifche Lehrjung heißt Hans Jörg
Kautz , von Jsvringrn gebürtig , ungefähr , 8 Jahr
alt , kleiner Statur , schwarze Haare , dunkle Augen ,
Mittlern Mund und Nase , und hat bei seiner Ent »
weichung einen blauen Wammes und blau tüchene
Hosen angehabt .

2 ) Der Fcilische Lehrjunzeheißt Ludwig Spath ,
von hier gebürtig , > 7 Jahre alt , kleiner Statur ,
blonde Haare , -graue Augen , ein etwas spitziges Ge¬
sicht , und hat bei seiner Entweichung einen dunkel¬
blauen Ueberrock, blaue lange Hosen und Schuhe
angchabt .

( r ) Karlsruhe . (Diebstahl und Fahndung .)
Freitag Nachmittags den i r . d . M . wurden dem alt
Jakob Erb . in Hagrfeldcn mittelst Einbruch folgende
Efsict . n entwendet : zwei schwarz seidene Halstücher ,
ein geflammtes Halstuch , ein weißes Halstuch mit ro»
them Kranz , ein rokh baumwollenes Halstuch , ein grün
baumwollenes Halstuch mit Kränzen , 5 Paar bäum »
wollene Strümpfe , ein goldener und ein silberner Ring ,
zwei rvlh baumwollene Schnupftücher , ein Paar Schuh
nebst 1 fl . ä8kr . Der Verdacht dieses Diebstahls fallt
auf den unten näher beschriebenen Purschen . Es wird
jedermann vor dem Ankauf dieser Effecten gewarnt ,
sämmtliche obrigkeitliche B . Horden aber ersucht , auf
den Dieb zu fahnden , ihn im Berretungsfall arretire »
und anher ablirfern zu lassen

Karlsruhe den 2 >. May >8 >9 .
Großherzogl . Landamt .

Signalement .
Derselbe ist ungefähr 25 Jahr alt , 5 Schuh 5

Zoll groß , hat ein schwarzbraunes vollkommenes Ge¬

sicht , schwarzen Backenbart . Dessen Kleidung bestund
in einem blau leinenen alten Wammes , blau leinencu

Hosen , einem neu schwarz seidenen Halstuch mit weiße»

Streifen und weißem UntcrhalStuch nebst einer runde »

Kappe .

( i ) Karlsruhe , sviebstahl und Signale¬
ment .) Vorgestern Abend den 19 . d . M . wurde aus
einem Hause dahier eine Frauenzimmer - Toilette ent¬
wendet , diesselbe ist ungefähr > Fuß lang und \ Fuß
breit , auf dem Deckel befindet sich ein Landschafts -
Gemälde ; das Innere ist mit einem größer « und

zwei kleinern Spiegeln versehen , mit rosenfarber S -ide

ausgcfüttert und auch mit einem Portrait , eine Da¬
me und einen Knaben verstellend , geziert » Es waren
darin folgende Pratiofen verschlossen:
, ) Eine von Bouillons gefertigte goldne Halskette mit

einem goldnen Schlößchen .
r ) Eine goldne Schnur mit einem schwarzen , mit

Perlen garnirtcn Kreuhe .
3 ) Ein Paar Armbänder von Haaren mit einem gold¬

nen Schloß garnirt .
4) Eine Kette altteutscher Form , mit einem Kreutze .
5 ) Eine elfenbeinerne Nadelbüchse mit Stahl - Perlen

eingelegt und mit einem darauf angebrachten
BlendUchrchen .

kl 2 kleine goldne Ringe , ohne besondere Kennzeichen .
7) Eine Halskette mit Perlen garnirt .

Der Verdacht der verübten Entwendung fallt
auf untensignalisirte Weibsperson . Indem man die¬
sen Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß bringt , wird ,
Jedermann nicht nur vor dem Ankauf obbezeichnetec.
Gegenstände gewarnt , sondern auch noch besonders
aufgefordert , im Fall solche zum Kauf angeboren
werden sollten , hievon bei Unterzeichneter Behörde
unverzüglich Anzeige zu machen » - Zugleich werden
alle resp . Behörden dienstfreundschaftlich ersucht , auf
die Thaterin zu fahnden und solche im Betretungsfall
gegen Ersatz der Kosten anher abliesern laffen zu
wollen . Karlsruhe den 21 . May i8 >9»

Großherzogliches Stadlamk .
Signalement .

Eine Weibsperson von mittlerer Größe , besetzter
Statur , gegen 40 Jahr alt , rvthlichen Angesichts ,
aufgeworfener Nase und braunen Augen . Ihr An¬

zug soll in einem rothkattunenen Kleid und in einem
kaffeebraunen Halstuch bestanden und dieselbe eine
Straßburger Haube getragen haben .

( >) Schlingen . ( Verlohrne Obligation .)
Ejne auf Fidel Dobler von Stühlingen lautende



und von bcm t )ioftg ?n Amtsreviforate unterm 15 .
Novbr . i8ic >. Nco . 88 . gefertigte Obligation per
, 00 fl . ^ 5 Pcocent des Nepomuk Ammann von
Mauchen , ist von dem Gläubiger vcrlohren gegan¬
gen . Zur Verhütung aller Mißbräuche wird daher
die Kraft dieses — durch die inzwischen erfolgte Aus¬
lösung des Kapitals getilgten Schuldbriefes hiemit
öffentlich amortisirt .

Stühliugen den i 4 . May >8 >9 -
Großherzogll Bezirksamt .

dalion haben wir Termin auf Freitag und Samstag
den 4 . und 5 . Juni d . I . festgesetzt, an welchen Ta¬
gen sich alle diejenigen , welche ein Unkcrpfandsrecht
auf in genannter Gemarkung liegende Güter auspre -
chen , um so gewisser vor dem Kommissariat im Lö -
wenwirthshaus zu Hugsweier unter Beibringung ih¬
rer Urkunden cinzusinden haben , als sich die Ausblei -
benden alle für sie daraus entstehende Rechtsnachiheile
selbst zuzuschrcibcn haben .

Lahr den 2, . May 1819 .
Greßherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung . ^ Da
auf die in dem allhieffqen Anzci

'
geblatt Nro . 23 . 24 .

und 25 . unterm 15 . Marz d . I . ergangene öffentli -
liche Vorladung rücksichtlich der von dem Großh . Fi -
nanzMinisterium dem Accissor Strobel zu Lützel¬
sachsen ausgestellten Schuldurkunde überein beiGrvß -
herzogl . AmortisationsKasse deponirtes bautionsKopi -
tal aci 250 fl . innerhalb der vorgeschriebeiien 6 wö¬
chentlichen Frist kein rechtsgenügender Anspruch ge¬
macht worden ist , so wird dieselbe hiermit für amor -
tiflrt erklärt , und solches öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe den 9 . May > 8 >9 -
Großherzogliches Stadtamt .

( 1 ) Lahr . fUnterpfandsbüchererneuenlng . j Da
durch hohen Kreisdirectorialbefchluß vom 6 . Februar
dieses Jahrs die Erneuerung der Unterpfandsbücher
in den Gemeinden Kürzel und Ottenheim genehmig «
worden ist , und die Vorarbeiten dazu vollendet sind ,
so werden nunmehr alle Jene , welche auf Liegenschaf¬
ten aus den Gemarkungen dieser Orte Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte anzusprechen haben , aufgefordcrt ,
solche in Kürzel dm 14 . 15 16 . 18 und >9 . Juni
d . I . vor dem TheilungsKommissar im Kreuz daselbst ,
in Ottenheim den er . 23 . 24 . 25 . 2b . und 28 . Juni
vor dem ThrilungsKommissar auf der Stube daselbst
unter Vorlage der Beweisurkunden in Original oder
bcglaubter Abschrift anzugcben und zu liquidlren , wo¬
bei ausdrücklich angefügt wird , daß die Pfandgerichte
so wie das Größh . Amtsrevisorak von aller Verant¬
wortlichkeit gegen diejenigen Ereditoren , weicht gegen¬
wärtiger Aufforderung nicht Nachkommen sollten ,
nach der Renovation werden frey erklärt werden .

Lahr den 22 . May l 8 >9 -
Großberzoql . Bezirksamt .

( l ) Lahr . sUnterpfandsbucherneuernng . ) Das
Großh . Direclorium des KinzigKreiseS hat die Erneue¬
rung des Unterpfandsbuchcs zu Hugsweier verfügt .
Zur Vornahme der zu diesem Geschäft nöthigcn Liqui -

(3 ) Stuttgart f . fEhrgerichtliche Vorladung )
Nachdem bei dem König ! . Würtembcrgischen Ehe -
gericht Dorothea Magdalena Reichert von Illin¬
gen , Oboramts Maulbronn , Klägerin , um Erken¬
nung des Ehescheidungsprozesses gegen ihren Ehemann
Friedrich Reichert von da , Beklagten , wegen bös¬
licher Verlaffung gebeten hat , und derselben in die¬
sem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung dieser
EhescheidungsKlage Donnerstag der 4 . November
* 8 *M bestimmt worden , so wird hiemit nicht nur
gedachter Friedrich Reichert , sondern auch dessen Ver¬
wandte und Freunde , welche ihn im Recht zu ver¬
treten gesonnen seyn sollten, peremtorie vorgekadc

'»,
an gedachtem Tug , wobei ihm acht Wochen für den
erstenacht Wochen für den zweiten und acht Wo¬
chen für den dritten Termin anberaumt werden , vor
dem Konigk . Ehegericht Morgens 9 Uhr zu erschei¬
nen , die Klage seiner Ehefrau anzuhören , darauf
seine Einwendungen in rechtlicher Ordnung vorzu »
tragen , und sich ehegerichckichen Erkenntnisses zu ge¬
wärtigen , indem , er erscheine an gedachtem Termin
oder erscheine nicht , in dieser EheschadungsSache er¬
gehen wird , was Mchtensssst .

Stuttgardt dgn 1 . April 1819 .
Königlich Würtsmdctgisch .' s Ehegericht ,

Kauf - Anträge .
( r ) Appenweier . IWirthshausneksteigerung

znUrloffenss Am Donnerstag den 17 . Juni d . I .
des Nachmittags um 2 Uhr wird in dem Rößel -
wirthshause zu Urloffen zu öffentlichem Kaufe und
Verkaufe arisgesctzt werden : Eine zweistöckigte Be¬
hausung , mitten in der Gemeinde Urloffen , worauf
die Schildwirth -gerechtigkeit zum Rößek erworben und
hergebracht 'ist , durchaus für den Betrieb einer länd¬
lichen Wirthschafc vorzüglich geeignet , wobei sich ein
Brauhaus , Mezgerey , GastpferdStallung und Tanz¬
haus in abgesonderter Ballführung , und eben so ab¬
gesondert eine große Scheuer nebst Stallungen - für
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» igene Oekonomie , auch eia schöner Gcmüß - und
GrasGarten nebst einem sehr geräumigen Hofe , al¬

les in einem Umfange , befinden , einerseits Domini¬
kus Armbruste, : , andernseitS Alexander Knosp , vor -

nen der Dorfweg , hinten Theres Laug , so jährlich
allergnädigster Herrschaft 2 Sr . 2 Vrtl . Korn , einen

halben Koppen und 6 kr . in Gelbe reichet , sonst aber

frey und eigen ist . Die Bedingungen znm Kaufver¬
träge werden am Kauftage selbst zu jedermanns Wis¬

sen öffentlich bekannt gemacht werden , indessen kann

man aber auch solche in dem Grvßherzoglichcn Amts -

revisorate Appenweier am Dienstag oder Samstag in

jeder Woche erfahren , nur wird hier voraus bemerket ,
daß Kaufliebhaber , welche in diesem Bezirke nicht
angesessen sind , sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen
über ihre Zahlungsfähigkeit auszuweisen hätten .

Appenweier den , 8 . May >8 ' y .
Grvßberzvgliches AmtsRevssorat .

( r ) Bruchsal . sFahrnißversteigcrung zu Un¬

tergrombach Montag den 7 . Juni d . I . früh 9
Uhr und Nachmittags r Uhr werden in der Behau¬

sung des verlebten Schutzbürgers Löw Aaron Bär

in Untergrombach folgende Fahrnißstücke , als :

Zehn Pfund Silber in Löffel, Becher und Schnallen
b . stehend.

Zwei silberne Uhren .
Drei goldene Uhren , wovon 2 repetiren .
Drei Paar goldene Ohrringe .
Zwei goldene Halsketten .
Fr

'
rnf goldene Ringe mit Diamanten besetzt .

Eine goldene Kugel . E

Ein jüdischer Trauring .
Ein Siegelring .
Eine Borstecknadel .
Alte goldene und silberne Schaumünzen , sodann

ein Quantum gutes Zinngeschirr .
Dann die zwei folgende Tage die übrige fahrende

Habe gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigt
werden , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Bruchsal den 18 . Mai » 8 >y .
Großh . OberamtsRevisorat .

( > ) Karlsruhe . sMühlenPachtversteige -

rung zu Rüppurrss Nach einer dahier eingekom »

menen höheren Resolution soll die herrschaftliche Mühle

zu Rüppurr zum zweitenmahle mittelst öffentlicher
Versteigerung in Pacht gegeben werden , indem die

erste nicht ratistcict worden ist . Es wird nun zu
dieser Verhandlung Donnerstag der 3 . künftigen Mo¬
nats Juny Vormiitags 8 Uhr in dem Meyereygebäude
zu Rüppurr festgesetzt , allwo sich die Sleigliebhaber
um die bcmeldte Zeit einfinden können , wobei weiters
eröffnet wird , daß jeder Steigerer sich mit einem ge¬
richtlichen VermögensAttestat von 2000 fl. auszuwei -

sm hak. Karlsruhe den 21 . May 1819 .
Großherzogliche Domainenvrrwaltung .

( , ) Lahr . sMühlenversteigerung zu Nonnen -

wcyer ) Zufolge hohen KreisdircctorialErlasses vom

2 ', . April d . I . soll mit Versteigerung der GemeindS

mühle samt Zugehörden in Nonncnweycr ein nochma¬

liger Versuch gemacht werden , wozu man Tagfahrt

aus Montag den 2, . Juni d . I . Vormittags anbe -

raumt , und die Steiglicbhader in das WirthShauS

zur Sonne in Nonnenweycr auf diesen Tag einladct .

Die Mühle ist mit 2 Mahlgängen und einer Hanf¬

reibe , die 2 Betten hat , versehen , und — so wie

das ziemlich große Wohnhaus , Scheuer und Stallung

noch fast neu . An Grund und Boden werden , nebst

dem Platz , worauf die Gebäulichkeiten ruhen , noch

ungefähr 7 Sester mitvcrsteigert .
' Wer di« Steigbe -

dingniffe vor dem Steigerungstag zu vernehmen

wünscht , kann sich deshalb an den TheilungsEom -

missar oder Ortsvvrstand in Nonncnwever wenden .

Von denselben werden jedoch folgende zwei vorläufig

bekannt gemacht .
a ) Daß vom Stcigschilling 1200 fl . sogleich baar ,

der Rest aber in 4 zu 5 pEt . verzinslichen Jahrster¬

minen unter einer — durch Bürgschaft oder Liegen,

schastsverpfändung zu stellenden Eaution von 3000 fl.

bezahlt werden müssen . t
b ) Fremde Steigerer haben sich mit glaubwür¬

digen Vermögensattestaten zu versehen.

Lahr den 22 . May 18 ' 9-
Großherzogliche - BezirksAmt .

( 3 ) Oberkirch . sFrüchleVersteigerung .) Don¬

nerstags den > 7. Juni d . I . Vormittags ri Uhr

werden bei unterzogener Stelle ungefähr 200 Vrtl .

Früchte , als Waizcn , Korn , Gerste , Dinkel oder

Fees , Haber und Welschkorn , in abgetheilten Par .

thien der öffentlichen Versteigerung ausgesetzk , wel¬

ches man hiermit mit dem Bemerken in Kenntniß

bringt , daß die Früchten bei der Abfassung gleich
baar bezablt werden müssen .

Oberkirch den 14 . May ' 8 ' 9 .
Großyerzogliche Domainenverwaltung .

Rheinbischofsheim . sFrüchteverstei -

gerung .s Auf den Kirchenschaffnei - Speichern zu

Rheinbischofsheim und Willstett , werden folgende

Früchten , als : Donnerstag den 3 . Juny d . I . Mor¬

gens 9 Uhr im Wirthsbaus zur Krone zu Rheinbi¬

schofoheim Vieitel Waizen und 90 Vrtl . Korn .

Freitags den 4 . Juny Nachmittags um r Uhr

im Wirthshaus zum Adler in Willstett 10 Viertel

Waizcn , 25 Vrtl . Gerst und 6 Vrtl . Haber gegen
baare Zahlung versteigert , und bei annehmlichen Ge¬

boten ohne RatifikationsVorbehalt zugeschlagen werden .

Rheinbischofsheim den 2, . May 18 >9 -

Großh . Kicchenschaffnex.
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( i ) Unteröwisheim . f HerrschaftlicherFrüch -
tenverkauf .j Von Seiten der hiesigen Verrechnung
wird Donnerstag den 27 . d . M . Vormittags um
10 Uhr von dem herrschaftlichen Speicher zu Unter -
öwioheim 200 Malter Dinkel , und Nachmittags um
2 Uhr auf dem hcrrschaftl . Speicher zu Münzesheim
230 Malter Gerste , sodann Freitags den r8 . darauf
Vormittags um 10 Uhr von dem Herrschaft! . Spei¬
cher zu Odenheim 170 Malter Gerste in öffentlicher
Derst . igerung vorbehaltlich hoher KreisDirectorial -
Genehmigung verkauft werden . Die Liebhaber wollen
sich jedesmal auf den Speichern selbst in den betref¬
fenden Orten hiezu , eiiiflnden .

Unteröwisheim den 17 . May i8 » y.
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Pachtanträge undVerleihungen .
( 1 ) Eppingen . sSchäfeceyverleihung .f Der

Bestand der Gemeindsschäfcrey zu Berwangen geht
bis Michaelis d . I . zu Ende und wird bis den Zten
Zuny d . I . auf dem Rathhause daselbst in einen
ferneien bjahrigen Zeitbestand begeben . Es werden
daher die Lusttragenden , welche sich mit Sitten - und
BermögcnsZeugnissen auszuweifen haben , eingeladen .

Der Beständer darf 200 Stück Schaafe einschla -
gcn , erhall eine geräumige Wohnung nebst Scheuer
und Stallung , und bekommt zum Genuß 16 Mor¬
gen 1 Viertel Acker , 5 Morgen r Viertel Wiesen ,
« inen Garten und ein Krautland . Die näheren Be¬
dingungen werden bei der Versteigerung bekannt ge¬
macht werden . Eppingen den 27 . April 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt
fi ) Stein . sSchäfereyvcrleihung .f Bis Mi¬

chaelis d . I . geht der Bestand der Nußbaumer Ge -
meindsSchafcrei zu Ende , und ist Termin zu Verlei¬
hung derselben auf weitere 3 Jahre , von Michaelis
, 819 bis dahin > 822 . auf Mittwoch den 23 . Juni
Nachmittags 2 Uhr auf dem Rathhaus zu Nußbaum
«nberaumt . Die Hauptbedingnisse sind : >) darf der
Beständcr 200 Stück , die Bürgerschaft aber keine
Schaafe mehr hallen . 2 ) Genießt der Beständer
-freie Wohnung und die Benutzung von 5 Vrtl . Acker

* » eben einer Burgergabe . Die näh . rn Bedingniss «
werden bei her Steigerung selbst bekannt gemacht wer¬
den . Stein den 1^ . May l8 ' y >

Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
(2) Karlsruhe . sDienstantrag . f Bei einer

Eüwßh . DomainenVerwaltung im Murg - und Pfinz «
kreis , wird die Stelle eines ersten Scribenten erledi¬
get , und muß entweder so g lei ch oder innerhalb
14 Tagen besetzt werden » Die Bedingungen für

dasjenige Subject , welches cintreten könnte , sind
sehr vortheilhaft . Das Nähere kann im Comptoir
dieses Blattes erfragt werden .

( >) Oberkirch . sVakante Actuariate .f Bei
diesseitigem Amt sind zwei Aktuarsstellen vakannt , die
mit dem gewöhnlichen Gehalt verbunden sind , dieje¬
nigen Herrn Rechtspractikantcn oder recipicte Scri -
benten die dazu Lust tragen , werden daber eingeladen ,
sich darum ungesäumt zu melden , indem deren Be¬
setzung sehr dringend ist , und sie also auf der Stelle
bezogen werden können .

Oberkirch den 15 . May > 8 ' 9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Allee haus . sBekanntmachung . f Unter¬
zeichneter , als gegenwärtiger Jnnhaber des Allee¬
hauses , mitten auf der schönen Landstraße zwischen
Karlsruhe und Durlach gelegen , hat andurch die
Ehre einem hohen Adel und geehrten Publikum unter -
thänigst und gehorsamst anzuzeigen , daß dieses Eta¬
blissement , welches bisher wegen mancherley widrigen
Zufällen einem unverschuldeten Nachlheil unterlegen ,
sich aber durch seine einzig schöne Lage und gute
Einrichtung vor allen andern dieser Gegend auszeich¬
net , nunmehr in allen Theilen so vollständig herge¬
stellt worden ist , um jeder Anforderung seiner Art
vollkommen Genüge leisten zu können . Indem also
di« daraus haftende Wirthschaft wieder eröffnet , und
mit derselben zugleich eine kleine Meyerey verbunden
worden i ^ , so werden alle und jede , welche solche
mit ihrem gütigen Zuspruch beehren wollen , in allem
Begehren nach Möglichkeit bestens bedient und zufrie¬
den gestellt werden , dabei ist die Einrichtung getroffen ,
daß für alle Stande und Klassen , nach Verlangen
besonders adgetheilte Zimmer abgegeben werden , uüd
obgleich die öffentliche Tanze gänzlich Wegfällen , so ist
doch der schöne und geschmackvolle Saal jeder Privat -
Gesellschaft , die einen geschloffenen Tan ; halten will ,
stets geöffnet . Der Unterzeichnete , der sich alle Mü¬
he geben wird , dieses Etablissement auf den ersten
Grad des gesellschaftlichen Vergnügens und der Länd¬
lichen Unterhaltung zu erheben , empfiehlt sich cmbey
zu hohem und geneigtem Wohlwollen , und bittet um
gütigen zahlreichen Zuspruch .

Alleehaus den 24 . May 1819 .
I . Jakobsson .

Dienst - Nachrichten .
Der von der Freyherrlich v . Gölerischen Grund -

hercschast ertheilten Präsentatio .» für den bisherigen
Schulkandidatcn Engelhard Freund als Schulleh -
ret zu Daisbach (Spezialals Sinzheim im Neckar¬
kreis ) ist die landesherrliche Bestätigung crtheilt
worden.
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